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Erscheint täglich;
°̂nntags: Illustrierte Ausgabe

^>d Hauptliste der anwesenden
premden.

'

Bezugspreis
(einschl. Amtsblatt) :

das Jahr . . . . ) [ Mk. 9 .-
" » Vierteijahr Br;™ |oJ .. 3 .-
» einen Monat 1.80

^ rch die Post bezogen innerhalb
Deutschland und Österreich
pro Vierteljahr . . 3.60

Einzelne Hummern der Hauptliste
30 Pfg.

Tägliche Hummern 10 Pfg.

Schrift- und Geschäftsleitung
pernspr. Nr. 3690.

Organ der
Stadtverwaltung

mit der Frei - Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
- das Bade - BIatt : *>

Die 5 mal gesp . Petitzeile 20 Pfg.
Die 3mal ' gesp . Petitzeile neben der
Wochen - Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg . Die
3mal gesp . Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk . 2. —. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Geschäftsleitung , sowie:
bei den verschiedenen Annoncen-
Expeditionen —Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäfts¬

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vorge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge-

. währ übernommen . G
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Zeichne Kriegsanleihe
und Du hilfst den Krieg verkürzen! Auskunst erteilt bereitwilligst die nächste Bank, Sparkasse,

Postanstalt,Lebenüversicherungsgesellschaft, Kreditgenossenschaft.

he auserseben worden ist, zeigt seine Verlobung mit
!ulein Herta Heidborn,  Tochter des General¬
es Heidbom , an.

O

: ^ getroffene Offiziere und Offiziersdamen:
Rittm. Lankhorst (Mülheim), Hptm . Prof . Leon-
(Magdeburg ), Ltn. Luevels, Frau Hptm. Meiel

-Hn), Hptm. Nathurina mit Gattin (Köln), Frau
er BiOf*  ? ltn-Rasse(Berlin), Ltn. Schäfer, Obltn. Varga, Ltn.

"°er (Baden-Baden), Oberst von Winning mit Gattin,
^ $arzt Dr . Baltes (St. Wendel), Rittm. du Bary (Baben-
,4Sen), Ltn. Beck (Posen), Ltn. von d. Bosch mit Gattin
.rassburg ), Major Breslich, Ltn. Bum (Halberstadt ),
|?eral Caemmerer, Obltn . Dourwickow (Heidelberg),
, n; Eggemann mit Gattin (Bielefeld), Ltn. Engel
üjütz ), Kriegsgerichtsrat Friedmann (Kalisch), Hptm.
T̂ tner (Oppeln), Frau Hptm. Goering , Ltn. Günther
!;nau), Obltn . Guhtstadt , Ltn. Harlater (Pirmasens ),
jjbr . Heidland (Bonn), Frau Offizier Hiller (Bonn),

Hofrichter mit Gattin (Belgien), Ltn. Karnitz
;6ek ), Major Kanazieff (Sofia), Ltn. Kirch (Baben-
C n̂), Ltn. Koester (Metz), Ltn. Kölker (Koblenz),
Crst Liebrecht mit Gattin (Berlin), Ltn. Linking, Ltn.
J ?y, Frau Major Meyer (Köln), Ltn. Moeltgen mit
a'h (Karlsruhe ), Hptm. Naumann (Chemnitz), Rittm.

? Rehfuss, Ltn. Reinecke, Frau Major Roedenbach
"stanz), Rittm. von Register , Ltn. Sauer, Ltn.
(*dt (Pforzheim), Frau Hptm. Schwedler (Karls-

Kriegsgerichtsrat Seder (Hagen), Ltn. Senss
*̂n), Maj. Springefeld (Münster ), Ltn. Susat, Maj.

£ 'o\v (Posen ), Ltn. Tirre mit Gattin (Koblenz), Frau
I1, bnger (Berlin), Frau Hptm. Ziehlke (Berlin), Gene-
,/on Auer (Dessau), Ltn. DeeSz (Saarbrücken), Ltn.
Vc«mann (Koblenz), Obltn . Fischer, Hptm. Foumeau
C,'Ruppin), Stabsarzt Dr. Fricke mit Gattin (Ams-

Frau Obstltn . Giese, Geh. Kriegsrat Hartung
Hk urt), Ltn. Dr . Himpel, Hptm. Hofmann, Offiz.
% err von  E ûenn, Maj. Kanaziweff (Sofia), Ltn.
V*ni, Ltn. Mergner (Berlin), Maj. Mickel mit Gattin
V *), Maj. Mietze mit Gattin (Jüterbog ), Hptm. Nach-
(k’  Erau Hptm . Pies, Ltn. Poschen (Aachen), Ltn. Roth
K^ ), Obstltn . Rothe mit Gattin (Dresden), Ltn.

mit Gattin (Frankfurt ), Ltn. Schulte mit Gattin
pdus), Frau Maj. Simon (Berlin), Frau Maj. Springe-

MCb0.iH<“‘'

feld (Weisser Hirsch), Maj. Süden, Ltn. Susat mit Gattin
(Köln), Frau Maj. v. d. Wense, Generalmaj. von Wiese
(Eisenach), Oberst Wuns , Ltn. Zöllen

Hier sind u. a. eingetroffen : Baronin von
Wränget  mit Begleitung in der Pension Columbia.
— Flügeladjutant Rittmeister Vedowia  mit Gattin
aus Gotha im Hotel Bellevue. — Freifrau von
Hügel  aus Frankfurt ■in den Vier Jahreszeiten . —
Freifrau von Korff  aus Ürdingen in der Rose.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Das Eiserne Kreuz. Dem Pfarrer Karl V e i d t

von der Ringkirche, der zurzeit als Felddivisionspfarrer
im Westen steht, ist wegen besonderer Tapferkeit in den
Kämpfen vor Verdun das Eiserne Kreuz 1. Klasse ver¬
liehen worden . — Das Eiserne Kreuz 2. Klasse erhielt
der Einj.-Unteroffizier im Inf.-Regt. Nr . 160 Otto
Banger,  Sohn des Inhabers der hiesigen Kunsthand¬
lung Banger.

wc. Aufnahme von Militärurlaubem . Auf die Auf¬
forderung der Stadt zur Meldung solcher Familien,
welche geneigt seien, Militärurlauber aus der Front
ohne Familienanhang unentgeltlich bei sich aufzunehmen
und zu verpflegen, hat sich, wie wir hören , eine Anzahl
von Bürgern bereits zur Übernahme von Leuten bereit
erklärt.

— Hebbels „Nibelungen“. In der heute Freitag in
neuer Einrichtung stattfindenden Aufführung von
Hebbels „Nibelungen “ (I. und II. Teil) im Hoftheater
sind die Hauptrollen wie folgt besetzt : „Brunbild “,
Frl . Eichelsheim, „Ute“ Frau Helm a. G., „Frigga“
Frau Kuhn, „Günther “ Herr Albert, „Siegfried“ Herr
Everth, „Hagen“ Herr Zollin . Als „Kriemhild“ gastiert
die ab Herbst 1917 an die hiesige Königl. Bühne ver¬
pflichtete Frau Thila Hummel vom Hoftheater in Mann¬
heim. In den übrigen Hauptrollen sind die Herren
Ehrens , Jacoby, Lehrmann , Rehkopf, Schwab, Steinbeck
und Tester beschäftigt. — Die Aufführung beginnt um
7 Uhr.

— Neuheit im Hoftheater. Lothar Schmidts neues
Lustspiel „Perlen“, das vor kurzem am Berliner
Künstlertheater seine Uraufführung erlebte, ist von der
Intendantur der Königlichen Schauspiele erworben
worden . Das Werk wird noch im Laufe des Herbstes
zur Erstaufführung gelangen.

— Residenztheater. Lnm ersten Male gelangt am
Samstag ein Lustspiel von M. Bernstein und L. Heller

zur Aufführung , „Das Mädchen aus der Fremde“, das
bereits an anderen Bühnen Beifall gefunden hat . In den
Hauptrollen sind beschäftigt die Damen Hammer, Hold
und Lührssen und die Herren Hollmann, Kleinke und
Schenck. Die Spielleitung liegt in den Händen des
Herrn Brühl . Das Stück wird am Sonntag wiederholt.

Zeichnet die 5. Kriegsanleihe!

Hof und Gesellschaft.
Landtagsabgeordneter Landrata .D. G r a f H a r r a c h

ist auf seiner Besitzung Lägewitz 77 jährig gestorben.
In einer Jenenser Klinik starb Prinz Karl

Alexander von Hessen (Philippsthal ), im Alter
von 63 Jahren . Prinz Karl ist der einzige Bruder des
Landgrafen Ernst von Hessen.

Dem Generalleutnant Schmidt von Knobels¬
dorf,  Führer eines Armeekorps, wurde das Eichenlaub
zum Orden Pour le merite, dem Generalleutnant Frei¬
herrn von Lüttwitz,  Chef des Generalstabes des
Oberkommandos einer Armee, wurde der Orden Poui-
le merite verliehen.

Literatur, Wissenschaft und Kunst
— Aus Emst von Wolzogens. Lebenserinnerungen.

Wenn ich je dazu kommen sollte, den Roman meines
Lebens zu schreiben, so müsste er den Titel tragen:
„Wie ich mich selbst ums Leben brachte .“ Mit diesem
Worten beginnt Emst von Wolzogen , der erst kürzlich,
als Sechzigjähriger , durch seine freiwillige aktive Be¬
teiligung am Kriege der Öffentlichkeit bewiesen hat, wie
unrecht sie ihm tut, wenn sie ihn immer nur als Mann
des Überbrettls gelten lassen will, in „Westermanns
Monatsheften“ (Septemberheft 1916) die Veröffentlichung
seiner Lebenserinnerungen . Als Sohn eines früh ver¬
witweten Theaterintendanten und einer vornehmen Eng¬
länderin ist er schon in seiner Knabenzeit viel hemm¬
geworfen worden ; seine schönsten Jugendjahre aber hat
er in Mühlhausen i. Th. verlebt, wefl er von hier aus
leicht und oft auf das nahe Familiengut Kalbäried in der
Goldenen Aue hinüberflitzen konnte . Denn dort hauste
Winter und Sommer die Exzellenz Grossmama , die die
ganze Familie Wolzogen in nahe Beziehung zu dem
klassischen Weimar und überhaupt zu allen künstleri¬
schen und literarischen Bestrebungen der Zeit gesetzt
hatte, mit ihrer einzigen unvermählt gebliebenen

S .GUTTMANN
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Vormittags - Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Kochbruxmen -Anlage.
Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thomann.

Vormittags fl Uhr.
1. Choral: .Wer nur den lieben Gott lässt walten“.
:2. Ouvertüre zu König „Yvetot“
3. Im Walde.
4 . Finale aus „Faust “ . . .
5 . Fantasie aus „Tannhäuser“
*6. Mit Standarten , Marsch . .

. Adam

. St . Heller
. Ch Gounod
. » U. Wagner
. F. v. Lion

B. Bilse

Nachmittags-Konzert.
4 Ubr . 468 . Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Mit Bomben und Granaten, Marsch
2. Ouvertüre zur Oper „Des Teufels

Anteil “ .
3. Im Walde, Jagdstück . . . .
4. Künstlerleben, Walzer . . . .
5. Ouvertüre zur Oper „Die weisse

Dame “ . A. Boieldieu
6. Spinnlied und Ballade aus der Oper

„Der fliegende Holländer * . . R. Wagner
7. Fantasie aus der Oper „Der

Postillon von Lonjumeau “ . . A. Adam
8. Deutscher Reichsadler -Marsch . . C. Friedemann

D. F . Anher
St . Heller
Job . Strauss

Abend- Konzert. i
8 Uhr . ,469 . Abonnements-Kofi#

Städtisches Kurorohester.
Leitung : Herr Hermann Jrmer, Städtischer

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Oper „Semiramis “ G. Rossini
2. Zwischenaktsmusik und Barcarole aus der Oper

„Hofl'manns Erzählungen “ . . J . Offenbar1
3. Preislied aus der Oper „Die

Meistersinger von Nürnberg “ . R. Wagu er
Violine-Solo: Herr Konzertmeister K.  Thomann.

4. Valse caprice in Es-dur . . . A. Rubins*®1“
5. Du bist die Ruh, Lied . . . . F. Schubert
6. Fantasie aus der Oper „Die Favoritin “ G. Donizeth
7. Ungarische Rhapsodie Nr. 6 . . F . Liszt

Abrahamson,
Aldringen , Fr
Aleff, Hr . Fa
Ambaeh, Hr.
Arnold, Frl .,
‘»rensprung,

"a-rdt , Fr . M
«auer , Fr . M
“äum , Frl ., \
"ßdell , Hr . (

Echrens , Hr.
"eschmann,
Bi,eyer , Frl ., I
Eiäs, Hr . m>.
«uhm , Hr . ]
"Ock, Hr . FB°eckmann,
höhler , Hr .’B°nne , Frl .,
forsche , Hr,

712112  Dam 2n- 7UoÖ2n für Ö2ti Tjgröft  7 Jjgrtt
Jackenüfeiber Ttläntef Pfufen

'XMberftojfe Seibenftoffe Panggasse 20

Tochter . „Das Schloss “ — so schildert Wolzogen dies
Paradies seiner Jugendzeit — „war ein grosser plumper
quadratischer Kasten , von allen Wänden schauten unsre
Ahnen aus verblichenen Goldrahmen , ehrwürdig nach¬
gedunkelt , auf die drei lebenden Geschlechter herab.
Meine Grossmutter schlug für mich die Brücke aus dem
neunzehnten in das achtzehnte Jahrhundert . Sie war
1797 geboren und ein ganz junges Mädchen , als der viel
ältere Grossvater , damals schon General , sie heiratete.
So bekam sie von ihm eine lebendige Anschauung aller
deutschen Verhältnisse vom letzten Drittel des achtzehn¬
ten Jahrhunderts an überliefert und übertrug auf uns
Enkel solche Wissenschaft , bereichert durch ihr eignes
Leben . Das war ein wunderbarer Anreiz für meine
Phantasie . So leicht das schöne Ölbild der Grosämutter
aus ihrer Brautzeit es mir machte , sie mir im weiss¬
seidenen Empiregewand bei der Hoftafel Friedrich Wil¬
helms III . vorzustellen , so lebendig wurde mir durch
ihre Erzählungen die Zeit der Napoleonischen Kriege,
des Wiener Kongresses , des Frankfurter Bundestags , bei
dem mein Grossvater lange Jahre hindurch Gesandter ge¬
wesen war , und schliesslich auch der unruhigen vier¬
ziger Jahre , die der Grossvater nicht mehr erlebt hatte.
Die Exzellenz selbst war im Alter freilich eingelaufen
und 'ausgerundet , aber immer noch eine überaus ehr¬
würdige und vornehme Erscheinung . Ihr Gedächtnis
•war ungetrübt und ihr Geist hell lebendig . Sie war

eine württembergische Generalstochter gewesen und hatte
wohl kaum jemals kühne Aufflüge über die Atmosphäre
der üblichen standesgemäßen Anschauungen hinaus
unternommen ; aber die lange Ehe mit einem ungewöhn¬
lichen Manne und der stete Verkehr mit den Grössten
und Besten ihrer Zeit waren nicht spurlos an ihr vor¬
übergegangen . War sie doch stets der Mittelpunkt einer
glänzenden und überaus anregenden Geselligkeit ge¬
wesen ! In dem gastfreien Hause des Generals Wol¬
zogen in der Lennestrasse in Berlin verkehrten die Hum¬
boldts , die Gebrüder Grimm ; Ernst Curtius war als
junger Mann Hauslehrer , und auf kurze Zeit auch dei
wilde Feuerkopf Karl Sand , der Mörder Kotzebues . Und
in Frankfurt a . M . hielt die Frau Generalin einen musi¬
kalischen Salon , in dem Karl Maria von Weber,
Jacques Rosenhain und Felix Mendelssohn sich häufig
hören Hessen . Sie spielte noch in ihren siebziger Jahren
so flüssig Klavier , dass ich mit ihr einen grossen Teil
der Kammermusik der Mozartsehen Zeit durcharbeiten
konnte . Sie benutzte ihren alten Streicher -Flügel auch,
um über trübe Stunden und ärgerliche Aufregungen
hinwegzukommen . Dann phantasierte sie und sang
dazu Arienfragmente , denen sie den Umständen an¬
gemessene Texte unterlegte . Zum Beispiel wenn dei
alte Diener Homickel sie durch seine Dummheit ge¬
ärgert hatte , so fegte sie über die Tasten und sang dazu
in den höchsten Tönen : „O dieser Homickel , was ist ei

für ein Esel ! Er ärgert mich zu Tode !“ Am
mussten wir Enkelkinder beim Lever der Frau Gf(■<$

mama zum Baise -la-main antreten , und abends nach
Andacht , die sie immer ausgiebig und eindringlich
dem gesamten Gesinde verrichtete , mussten wir
„Bonne nuit , ma chere grande -mamman “ sagen.
bekamen dann jedes seinen Messingleuchter mit ,
Unschlittkerze und der Lichtputzschere ausgehäflU,,
In dem düsteren Bogengang des Parkes ging der b (j
des Gatten der Charlotte von Kalb um , der sich
ums Leben gebracht hatte . Und die neunzigjährige p
Sommern erzählte noch schaudernd , wie in deffl s£  ^
Bogengang der Herzog Karl August und der Oeh^ .
derat von Goethe mit Pistolen nach der Bibel gesch° sS
hätten . „Ja , ja , junger Herr , das war Sie a feiner 0 ^

J- - ' - .- - . " r_Tpj(
aber der glaubte Sie doch an nischt . Wie de n .
haben se ’s getrieben , der Goethe , der Herzog
Frau von Jagemann , wenn sie aus Heygendorf r#

g ’macht kamen bei unse gnäd ’ge Frau von Galb .“ m
Kleine Nachrichten . Die erste türkische Stuü % jjf

ist Fräulein Emine Nuri Hanum, Tochter eines Gro-ĵ u-
dem pädagogischen Studium

ä Neubaues der Deutschen  B ü ®K-ji•
manns ; sie will sich

Die Einweihung des iNeuoaues aer ueuiscnen jj “ - ^
in Leipzig fand durch den König von Sachsen in L
statt.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wies ^
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke WühelmstraS 1

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

Kaffee Reichskanzler
Bärenstrasse 6

Vornelimes stilvolles Kaffee
Künstlerkonzerte.440

Salon für feine Damenhiite
Johanna Kipp , Langgasse 10, I. Etage.

464
Langjährige Direktrice der Firma Louise Kleinofen.

Hotel Tannhäuser-Krug
Nicolasstrasse 25.

Infolge der eingetretenen Bierteuerung kommt bei mir ein vorzüglicher

Kreuznacher KeMers Mas zu 35 Pfg.
zum Ausschank . 453

Feine bürgerliche Küche.
Heinrich Krug.

i
Trierischer Hof

3 8piegelga,sse 3 wwim

Central -Bodega
seit 1892 am Platze

Weinstube des Trierischen Winzer Vereins
Flasclienverkanf zu Originalpreisen . 488

C “ Zimmer mit Pension und Bad 8 Mark . “Wi

Rheingauer Winzerstube
Bahnhofstrasse 5 □ Telefon 3384.

-Naturreine Winzerweine
im Ausschank und in Flaschen, 489

Mol-..(Zelchen-
Dnterricht

»rteilt 6Miltner689

Lahnstr . 12, Erdgeschoss.

Richtige

flesiotits pfleg©
Hygienisches Schönhelts-Hygienii

Institut 648
von Fran Cisneros
Geisbergstrasse 141.

Sprechstunden i/zlv —12 Uhr , /
-7 „

a« — Nur für Damen . “9S

Königliche Schauspiele.
Freitag , den 8. September 1916,

190. Vorstellung.
In neuer Einrichtung:

SMe Nibelungen.
Ein deutsches Trauerspiel von

Friedrich Hebbel.
Erster Teil:

Der gehörnte Siegfried.
Vorspiel in 1 Akt.

Zweiter Teil:
Siegfried s Tod.

Trauerspiel in 5 Akten.
Anfang 7 Uhr.

Residenz T̂heatei “.
Freitag , den 8. September 1916.

Dutzend- u. Fünfzigerkarten gültig,
Abends 7 Uhr.

Neuheit!
Zum 9. Male :

Die rätselhafte Frau.
Lustspiel in 3 Akten von

Bobert Beinert.
Spielleitung : Feodor Brühl.

Nach dem 1. Akte findet die grössere
Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Hotel und Badhaus
„zum goldenen Kreuz“

Zum Besuche «r
meiner in 20 Minuten
Staatsbahn zu erreichend 13#

6 Spiegelgasse 6.
Thermalbäder

Kosengärtnerß1
415 aus eigener Quelle

per Dutzend Mark 6.—.
Grosse, neu eingericht . Badehalle.

ladet höflichst ein
F. A. Kreis Wwe.

Bosenschulen u. Vers»0 '
N. Walluf a. Bll- §

Telephon Eltville 230.

Wollen Sie einen greifbaren Erfolg
E

B

B

Das wirksamste Insertionsorgan ist das „Wiesbadener
Badeblatt“. Es wird als alleiniges Konzert- und
Veranstaitungsprogrammim Kurhaus und am Koch¬
brunnen verkauft und liegt in allen besseren Hotels,

Restaurationen, Kaffees, Pensionen, Sanatorien usw. auf.

0
0
0

W ;Wir gehen Ihnen gerne mit praktischen
Schlägen und Ausarbeitungen zur Hand, ~

O0MMÜÜ

448

Thalia-Theater
Kirehgasse 72 Teleph. 6137

Vom 6. bis 8. .September.
Auf vielfachen Wunsch!

Asta Nielsen
in dem 4 aktigen Drama
Dei» Tod in Sevilla.
Neueste Kriegsbilder

und gutes Beiprogramm.

Kinephon-Theatc1’
Taunusstr. ^ p \eWVornehme Lio

Allein -Erst -Aufführuno
von ,

Friedrich Spielhage» 9
berühmten Borna » . f)<

Problematische Na
Schauspiel aus der Bieder!»

In Szene gesetzt vo»
>r. Hans Oberlän« 81’Hr . Hans überlän «»*'

Hauptdarsteller : Erich KeiS®

Beichhaltiges Beipro
leiprogra»*̂

,0sse, Frl ., 1
v°n Bredow,
“reslauer, H:
"ley , Fr ., K
"rill Edler ’s
" rueh, Fr . I
Stummer, H
“üttner , Hr
Buff, Hr . K
«uff, Fr ., Ki
Burgers, Fr.
Eurghard, B
mtsanny, H
Garsten, Fr'
Casper, Hr.
Chambre, H
Ulassmann,
Gfftnaim , I
Lohen, Fr . i:
Gonbach , F
Jfeies , Hr.
hieferithal,
htesler , Hr.
völligen , Hi
Ecken, Hr.
Eichhorn, A
Eisenstaedt,
Elben, Fr .,
Von Elpons,
Emmrich, H

Engel,’ Fr .,
Engel, Fr .,
Engelbert,
^nteneuer,

■Etter , Hr .,
Exner, Hr.
Von Fabian
Von Fahlar
Eeibelmann
Eellermann
Jett , Hr .,
Jcy, Hr .,Ereiherr .
Eranke, H
Erankfurti

Eiet -lu Hr.
Eriedmann,
Eriseber, Fi
Eritzsche, 1

kehlig , Hr.
Georg, Hr.
Gilles, Hr.
Glod, Hr . 1
Graudsal, 1
Greve, Hr.
Grill,,, Hr.
Gross, Hr.
Grosse-Boy:
Grothe, Fr

■Günther , 1
Gumsenheii
Saas , Frl .,
Kariert , H
Bartel , Hr
Hahn, Hr.
Hahn, Hr .,
Haibach, I
Halfen, Fr
^mmerlin
^artenfels 1,
fiauer , Hr
Hawerbier,
Heilbrunn,
Heinsberg,
gelm'entag
^erstatt , ]

Das ganz
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Grüner Wald
Hotel Vogel

Evang . Hospiz
Goldenes Kreuz

Hotel Central
Wiesbadener Hof
Christi . Hospiz II
Wiesbadener Hbf,

Christi . Hospiz II
Zum Falken
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Vier Jahreszeiten

Schwarzer Bock
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■dbrahamson, Hr . Kfm ., Charlottenburg Schwarzer Bock
^l 'lringen , Fr . m . Tochter u . Begl ., Aachen Haus Wenden
Aleff, |4;r . Fahr ., Krefeld Metropole , u . Monopol
Embach , Hr . Zeughauptmann m . Fr ., Mainz Prinz Nikolas
Arnold, Frl ., Diedenhofen Christi . Hospiz II
^ärensprung , Hr ., Dresden Lanzstr . 41
hardt , Fr . Major , Siegburg Residenz -Hotel
hauer , Fr . Major , Neuenahr Evang . Hospiz
haum , Frl ., Wuren Hotel Cordau
"fidell, Hr . Generaloberarzt Dr . m . Tochter , München

Nerotalstr . 31
Uehrens, Hr . Reut . in . Farn .,
Ueschmann , Hr . Kfm ., Hannover
”eyer , Frl ., Berga
"las , Hr . m . Fr ., Ensdorf
"luhm , Hr . Kfm ., Köln
hock, Hr . Fahr . m . Tochter , Giessen
hoeckmann , Frl ., Weimar
“öhler , Hr . Kfm ., Laye
honne , Frl ., Gütersloh
forsche , Hr ., Hannover
hosse, Frl ., Bremen
Aon Bredow , Fr ., Berlin
Breslauer , Hr . Kfm ., Hamburg
~rey, Fr ., Koblenz
"rill Edler von Warimfeld , Hr . Hauptm .,
bruch , Fr . Landgerichtsarzt Dr ., Pirmasens,
hrunxmer , Hr . Kfm '., Gnesen
hüttner , Hr . Kfm ., Berlin

| Süff , Hr . Reut . Dr . m . Fr ., Krefeld
Suff, Fr ., Krefeld Sanatorium Dr . Dornbluth
Bürgers Fr . Kommerzienrat , Gelsenkirchen Nassauer Hlof
burghard , Hr . Kfm ., Friemersheim Zum Falken
Busanny , Hr . Laz .-Oberinsip ., Metz Eva n̂g . Hospiz
Carsten , Frl ., Züllchow Lanzstr . 41
Casper , Hr . m . Fr ., Berlin Metropole u . Monopol
Chambre , Hr . Bankier m. Fr ., Giessen Karlshof
Classmann , Hr . Kfm ., Berlin (lruner Wald
Coffmann , Hr . Zahlmeister , Darmstadt Wiesbadener Hof
Cohen , Fr . u . Tochter m. Bed ., M.-Gladbach
Cronbach , Fr . Dr ., Berlin Stiftstr . 28
Beines , Hr . Kfm ., Hanau . » rüner Wa d
Biefenthal , Frl ., Nieder - Zeutz Christi . Hospiz II
Dresler , Hr . Hüttendir . m . Fr ., Kreuzthal Prinz Nikolas
Btilligen , Hr . Kfm . m . Farn ., Derendingen Gasthof Krug
Ecken , Hr . Kfm . Dr . jur ., Stettin Sehwalbacher Str 57
Eichhorn , Alb . u . Aug ., 2 Hm . Rent ., Mayen Hotel Central
Eisenstaedt , Hr . Kfm ., Danzig . Botel s Pie£*äl
Elben , Fr ., Berlin Pension Primavera
v«n Elpons , Frl ., Schreiberhau Hotel Ep le
Enunrich , Hr . Fahr . m . Farn -, Münster l . W

Metropole u . Monopol

• vm. TM
Enlelkrt ’’ Hn Kfm -, Kassel Grüner Wald
Enteneuer , Hr . Zahnarzt m . Fr ., Betzdorf Schwarzer ^Bock
Etter , Hr ., Oldenburg
Exner , Hr . Kfm ., Mittelwalde
ton Fahland , Hr . Hauptm . a . D .,
ton Fahland , Fr . General,
Eeibelmann , Hr . Kfm ., Mannheim
Eellermann , Hr . Kfm ., Metz
Eett , Hr ., Friedensdorf
Eey, Hr ., Landshut
Ereiherr von Finke , Hr . Rittm .,
Eranke , Hr . Oberarzt Dr ., ,
Erankfurter , Hr . Geh . Kommerzienrat , Nürnberg, Nassauer Hof
Erech Hr . Leutnant , Strassburg Hotel Viktoria
Eriedmann , Hr . Dr . med ., Breslau . ^ ^ aal
Eri sc Sr , Fr ., Essen T ■ Hessischer Hof
Eritzsche , Hr . Fahr . m . Farn ., Neustadt a . OUa^

Eilies ' Hr Kfm ., Vilmar Metropole u . Monopol
Bauunternehmer m Fr ., Metz -Sablon , P= Hof

Eraudsal , Hr . Pfarrer , Limburg
Breve , Hr . Reg .- u . Baurat , Halle
Erillo , Hr . Gutsbes . u . Fr ., Boppard
Cross , Hr . Ober -ng ., Düsseldorf

■Crosse-Boymann , Fr . Rent ., Sterkrade
Erothe , Fr . u . Frl ., Diedenhofen
Eiinther , Hr . Kfm ., Charlottenburg
Cumsenheim ', Hr . Oberpostdir ., Köln
Baas , Frl ., Dillenburg
Bilrlert , Hr . Baumeister , Weidenheim
Bartel , Hr . Kfm ., Haag
Bahn , Hr . Fahr . m . Fr ., M .-Gladbach
Bahn , Hr ., Frankfurt
Baibach , Hr . Kfm ., Bad Homburg
Halfen , Fr ., Mannheim

ammerling , Ilr ., Esehwege
artenfels , Hr . Kfm ., Koblenz
'auer , Hr ., Barmen

Hawerbier , Hr ., Heidelberg
Beilbrunn , Hr . Kfm ., Hamburg - .
Beinsberg , Hr . Hauptm . a . D ., Düsseldorf , Zum neuen Adler
Belmentag , Fr . Landrat , Nassau Kaiserbad
Herstatt , Fr . Rent . m . Jungfer , Köln ^ °se

Einhorn
Zum neuen Adler

Hotel Cordau
Hotel Cordau
Taunus -Hotel

Zum Falken
Schützenhof

Nonnenhof
Sendig -Eden -Hotel

Prinz Nikolas

-Thea«*r

Beiprogra’

Ba
Ba
Ba
Ba

Nonnenhof
Schwarzer Bocl

Nassauer Hof
Nonnenhof

Villa Imperator
Christi . Hospiz II

Sanatorium Nerotal
Taunusstr , 1

Gasthof Terminus
Evang . Hospiz
Luisenplatz 1

Alleesaal
Schützenhof

Christi . Hospiz II
N onnenhof

Grüner Wald
Zur Stadt Biebrich

Karlshof
Europäischer Hof

Taunusstr . 29

Hess , Hr . Kfm, , Dresden
Hetzel , Hr . Kfm . m. Fr ., Frankfurt
Heuber , Hr . Dr . Ing ., Bierdorf
Heuser , Fr . m . Begl ., Longuyon
v . d . Heyde , Hr . Leutn . m . Fr ., Köln
Hinze , Hr . Leutnant,
Höflin , Hr . Prof ., Heidelberg
Hohnberg , Frl ., Stochheim
Hopf , Fr . u . Frl ., Bad Salzungen
Huben , Fr . Rent ., Hamburg
Freifrau von Hügel , Frankfurt
Inner , Hr . Hauptm . z. D. in . Fr ., Dresden
Isay , Frl ., Trier
Jacobsohn , Hr . Kfm ., Berlin
Jentsch , Frl ., Niederschönhausen
Kaiser , Fr . Prof ., Giessen
Kahle , Hr ., Elberfeld
Kalle , Fr . Geh . Rat m.  Jungfer,
von Keller , Fr ., Berlin
Kramp , Hr . Leutnant
Kampf , Fr . u . Tochter , Krefeld
Kassel , Hr ., Köln
Kayser , Hr . Leutnant , Köln
Kirch , Hr . Pfarrer , Wolferdingen
von Kischendorf , Hr ., Mannheim
Kloft , Fr . m . 2 Söhnen , Düsseldorf
Knigge, , Hr . Kfm ., Köln
Koenig , Hr . Bürgermeister , Ruhla
Kolbek , Frl ., Rheydt
van Koolwyk , Fr . Justizrat m . Frl ., Cleve
Freifrau von Korff , Uerdingen
Korff , Hr . Kfm . m . Fr ., Duisburg
Korn , Hr . Kfm ., Saarbrücken
Kubier , Fr ., Karlsruhe
Küllenberg , Hr . Rent . m . Fr ., Bonn
Kuntze , Frl ., Nieder -Jentz

Grüner Wald
Grabenstr . 5

Hotel Central
Evang . Hospiz

Wiesbadener Hof
Grüner Wald

Villa Imperator
Taunusstr . 2

Goldenes Kreuz
Palast -Hotel

Vier Jahreszeiten
Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Grüner Wald
Palast -Hotel

Villa Grandpair
Zum Falken

Hotel Oranien
Quisisana

Grüner Wald
Fürsten hof

Zur Stadt Biebrich
Rose

Hotel Central
Hansa -Hotel

Gasthof Krug
Grüner Wald

Goldener Brunnen
Christi . Hospiz II

Pens . Winter
Rose

Hotel Adler Badhaus
Europäischer Hof

Nonnenhof
Kölnischer Hof

Christi . Hospiz II

Lammfromm , Berlin Sanatorium Nerotal
Langen , Hr . Dir . m, Diener , GrevenbroichFremdenliof Wilhelms.
Langen , Hr . Kommerzienrat u . Leut . m . Farn ., Grevenbroich

Fremdenliof Wilhelms.
Langguth , Hr . Dr ., Revisor d . 8. Armcek . m. Fr ., Dortmund

Taunus -Hotel
Länder , Hr . Pfarrer m. Fr ., Remscheid Nerotalstr . 3
Lauer , Hr . Kfm ., Waderau Hotel Central
Legeier , Hr ., Warschau Hotel Adler Badhaus
Lenz , Hr ., Traben -Trarbach Hotel Weins
Lertke , Hr . m . Fr ., Diedenhofen Christi . Hospiz II
Levy , Hr . Kfm . in . Fr ., Berlin Kaiserbad
Liebenthal , Hr . Kmf . m. Fr ., Hamburg Nassauer Hof
Lieren , Hr . Kfm . m. Fr ., Hamburg Taunus -Hotel
Loevy , Fr ., Berlin Albrechtstr . 43
Lossow , Htr. Kreishauptmann m . Fr ., Chemnitz , Nassauer Hof
Lowinsky , Hr . Kfm ., Danzig Hotel Spiegel
Lütke , Hr . Kfm ., Koblenz Hotel Central

Macht , Hr ., Berlin Pariser Hof
Margraf , Hr . Dr . med . m . Fr ., Mettlach Goldener Brunnen
Ma.rggra .ff, Hr . Fabrikbes . m . Fr ., Stuttgart Bellevue
von Marschall , Hr . Oberstleutnant , Amalienhof

Sendig -Eden -Hotel
Mathias , Hr . Fahr ., Oberstein Zum neuen Adler
Mauritz , Fr ., Uerdingen Hose
Mechtenburg , Hr ., Hotel Cordau
Megad , Hr . Kfm . in . Fr ., Hamburg Hansa -Hotel
Meister , Hr . Hofkapellmeister m . Farn ., NürnbergGrüner Wald
Mencke , Fr . Pfarrer , Strinz -Trinitatis Evang . Hospiz
Mendel , Hr . Kfm . in. Fr ., Köln Grüner Wald
Meyer , Hr ., Frankfurt Grabenstr . 5
Meyer , Hr . Kfm ., Frankfurt Grabenstr . 5
Michaelis , Hr . Generaloberarzt Dr ., Landsberg , Weilstr . 17
Müller , Hr . Dir ., Berlin Palast -Hotel
Nagel , Hr ., Erbprinz
Neuninger , Hr . Leutnant , Koburg Villa Küster
Nöpp , Frl ., Köln Gr . Burgstr . 3
Noll , Hr ., Sindlingen Zum Falken
Pfiezner , Hr . m . Farn ., Giessen Europäischer Hof
Plöter , Fr ., Nikolssen Prinz Nikolas
Pohlen , Hr . Apotheker in . Farn , tu Begl, , Düsseldorf

Zum neuen Adler
Possei , Hr . Kfm . in . Fr ., Hamburg Nassauer Hof
Prinz , Hr ., Doraholzhausen Evang . Hospiz
Prüm , Hr . Kfm , m. Fr ., Köln Schwarzer Bock
Pulst , Hr . Apothekenbes . Dr . phil ., Di'iesen Villa Küster
Reinhard , Hr ., München
von Reiser , Fr . Oberstleutnant , Nassau
Reissert , Fr . in . Farn ., Düsseldorf
Renner . Hr ., Bergerhof
Renz , Hr . Kfm . m . Fr ., Frankfurt
Riedel , Hr . Fahr ., Chemnitz
Rinne , Fr . Geh . Rät m . Tochter , Berlin
Rittmann , Frl . Reut ., Bremen
Rohdewald , Fr ., Osnabrück
Rosenberg , Hr . Kfm ., Schwitz a . W.
Rosenfelder , Fr . Hotelbes ., Trier
Ross , Hr . Fahr ., Barmen
Rübsamen , Hr . Fahr ., Bonn
Sachs , Hr . Kfm ., Berlin

Grüner Wald
Kaiserbad

Grüner Wald
Hotel Central

Höhenzollern
Gasthof Krug

_ Prinz Nikolas
Sanatorium Dietenmühle

Taunus -Hotel
Goldener Brunnen

Vater Rhein
Karlshof

Grüner Wald
Nassauer Hof

Hotel Royal
Hotel Central

Hänsa -Hotel
Schützenhofi

Hansa -Hotel

Sagemeier , Frl ., Gütersloh Christi . Hospiz II
Sander , Hx . Kfm ., Neuss Hotel Central
Satürner , Fr . Hauptm ., Strassburg Pension Schaar«
Sauchez , Hr . Dr . med ., Zaragoza , Am Kaiser Friedrich Bad!
Sauer , Hr . Stud . jur ., Köln - Taunus -Hotel
Schatz , Hr .Kfm ., Duisburg Hänsa -Hotel
Scheffer , Hr . Kfm . m . Fr ., Guntersblum Grabenstr . 5
Schenke , Hr . Kfm ., Frankfurt Zur Stadt Biebrich
von Scherf , Hr . Offizier mi Farn ., Berlin Quisisana
Schlüter , Fr . Marinebauinsp ., Halensee Europäischer Hof
Schmahl , Hr . Fabrikbes . m. Fr ., Barmen
Schmidt , Hr . Leutnant,
Schmidt , Frl ., Mannheim
Schmidt , Hr ., Banfe
Schmitz , Hr . Oberarzt Dr ., —
Schneemann , Hr . Fabrikbes . rfi. Fr . u . Kammerjungfer,

Hannover Rose
Schneider , Hr ., Grünau i . M. Evang . Hospiz
Schnitzler , Hr . Buehdruckereihes . m . Fr ., Wetzlar

Taunusstr . 9
Schott , Hr . Bürgermeister m. Farn -, St . Maxtinsbann b . Metz

Museumstr . 10
Schramm , Frl ., Erbprinz
Schroth , Fr . m . Tochter , H'eilhronn Grüner Wald
Schilder , Fr . m. Tochter , Grönland b. Horst i . Holstein

Haus Elise
Schulze , Hr . Kfm ., Limburg a . L . Hotel Central
Schumann , Frl ., Pension Heinsen
Schwab , Hr ., Irehenrieth Brüderhaus
Schwarz , Hr . Schriftsteller , Berlin Hotel Vogel
Schwindel , Hrl Buehdruckereihes ., Bayreuth Goldenes Kreuz
Seiht , Hr . Kfm ., Dresden rtrt, "“ r ' Wu1r1
Seidel , Hr . Rent . m . Fr ., Liegnitz
Seifert , Hr ., Eich
Siegel , Hr . Kfm ., Heidelberg
Simbach , Hr . Kfm . m. Sohn , Köln
Sohn , Hr . m . Fr ., Mannheim
Stäber , Hr . Kfm ., Dresden
Stalder , Hr ., Genf
Stauf , 2 Frl ., Siegen -
Stemler -Wagner , Fr . Kammersängerin , Bamberg , Pariser Hof
Stolzenberg , Hr . Kfm . m . Fr ., Recklinghausen Luisenstr . 4
StraatmaUn , Frl ., Uedem Hospiz z. lil . Geist
von Strantz , Hr . Major z. D ., Berlin Wilhelmsheilanstalt
Strauch , Hr . Leutnant u . Adjutant,
Strothmann , Hr . Pfarrer , Marckin
Stute , Hr ., Frankfurt
Szag , Hr . San .-Rat Dr . m . Fr ., Steglitz
Thieme , Fr . m . Farn ., Saarwellingen
Tieleeke , Fr ., Wetzlar
Trienes , Hr . Kfm . m. Sohn , Krefeld
Tucholski , Hr . Lehrer , Metz
Vechlheim , Fr . Ing ., Brahel —-
Vedoria , Hr . Rittm . u . Flügeladjutant m . Fr ., Gotha , Bellevue
Veite , Fr ., Erbprinz
Volckers , 2 Frl ., Berlin Kapellenstr . 68
Vogts , Hr . Hauptm ., Villa Imperator

“ ‘ " den

Grüner Wald
Zum neuen Adler

Schützenhof
Grüner Wald

Zum neuen Adler
Grüner Wald

Continental
Zum neuen Adler

Grüner Wald

Metropole u . Monopol
Evang . Hospiz

Grüner Wald
Evang . Honpiz

Schützenhof
Haus Hilbig
Hansa -Hotel
Schützenhof

Emser Str . 02

Voss , Frl ., Kellen Haushalt .-Pens . Marienburg
Silvana

Kölnischer Hof
Palast -Hotel

Evang . Hospiz
Schwarzer Bock

Gasthof Krug
Augenheilanstalt
Schwarzer Bock

Taunus -Hotel

Vosswinkel , Hr . Fahr ., Altena
von Vultejus , Hr . Postdir ., Bocholt
Waldeck , Fr ., Berlin
Walther , Frl ., Clodra
Wegge , Hr . Genraldir . m . Fr ., Brühl
Weil , Hr . Kfm, , München
Weirieh , Kind , Gehlweiler
Weitzel , Fr ., Nieder -Ingelheim
Wickelvos , Fr ., Osnabrück - -
Wilhelm , Fr . Oberstaatsanwalt , Hannover , Europäischer Hof
von Witzleben , Fr . Oberleutnant u . Frl ., Aachen

Haus Wenden
Wolff , Hr . Dr . phil . u . Fr ., Walsrode
Wolf , Hr . Kfm ., Lüneburg
Wolter , Frl ., Diedenhofen
Baronin von Wrangel m. Begl .,
Wülfing , Hr . Fahr . m . Fr ., Vohwinkel
Wustlich , Hr . Baumeister , Chemnitz
Wuttke , Hr , Kunstmaler , München
Zang , 2 Frl ., Ober -Jentz
Ziegner , Hr . Leutnant , Geldern
Zirkenbach , Fr . Rent . u . Frl ., Diedenhofen

Christi . Hospiz II
van Zwoll , Hr ., Duisburg Wiesbadener Hof

Bericbt ober den Fremdenbesncfe

Quisisana
Hotel Central

Christi . Hospiz II
Pens . Columbia

Bellevue
Gasthof Krug
Hotel Central

Christi . Hospiz II
Prinz Nikolas

Passanten Kur¬
gäste

Zusammen

Bis 5 September . . .
Am 6. September . . .
»

Zusammen . .

Für die Aufstellm

46 213
222

29 850
146

76 068
368

46 435

lg der Liste

29 996

verantwort!

76 431

ich

Parkstrasse Nr. 5 Erathstrasse Nr. 4 bis 7, 9, 11,12.

Familien- nnd Kurhotel in unvergleichlicher Lage am Kurpark gegenüber dem Kurhaus. _
Das ganze Jahr gut besucht. Vorzug grosser Hube. Villen und abgeschlossene Wohnungen für Familien. 150 Zimmer, 50 Bader. Thermalbäder aus eigener

s ö Thermalquelle in allen Etagenn. Villen. Behagliche Gesellschaftsraumeu. Empfangshalle. 438

NEUE

Herbst -Modelle
Jackenkleider / Mäntel / Pelze / Hüte

J. BA0ARA®
HOFLIEFERANT

Webergasse 4 Webergasse 4

J. & G. ADRIAN
König!- Hofspediteure

= Wiesbaden =

Möbeltransporte
von und nach allen Plätzen 17660a
Stadtumailge. Übersee-Dmaiige ohne Umladung'

Grosse moderne Höbellagerhänser —-

Jagdschloss Platte bei Wiesbaden I!
Guter Aufstieg auf schönen Waldwegen . — Herrliche Fernsicht
... . .. Sommerfrisohe und Kuraufenthalt . . ,
Schöne Zimmer . Zeitgemässe gute Verpflegung

Restauration Forsthaus Platte«2
«r -», -m~r » .1 Tr _ « •„ _ TT -.. a»  WninA Di a»  Hf1nA1 >nlni

Israelitische Kultusgemeinde.
Synagoge Michelsberg.

Freitag , abends Militärgottesdienst
und Predigt 7.15 Uhr

Sabbath , morgens 9.00 ,
„ nachmittags

Jugendgottesd . 3.00 ,
„ abends Ausgang 8.40 ,

Wochentags , morgens 7.00 Uhr.
„ abends 7.15 ,

Altisraelitische Kultusgemeinde.
Synagoge : Friedrichstr . 33.

Freitag , abends 7.30 Uhr.
Sabbath , morgens 8.30 ,

, Vertrag 10.30 „
, nachmittags 4.30 ,
, abends 8.40 ,

Wochentage , morgens 7.00 Uhr.
, „ abends 7.15 ,



Amtliche Veröffentlichungen.
4. MhrgKKg Nr. 153. Areirng, Sen 8» September 1»16. 4. Jahrgang Nr. 153

Eierverteilung.
Die von der Zentral -Einkaufsgesellschaft gelieferten aus-

ländischen Eier kommen in den besonderen Verkaufsstellen
Röderstraße 29 (früher Büdingenstraße 4), Autozentrale Bahnhof-
stratze 20, Adolfstraße 6, Dotzheimerstratze Kl, Hellmundstraße 45
am Freitag , den 8. September und Samstag , den 9. September
zum Verkauf,

Die Verteilung der Kaufberechtigten auf die verschiedenenVer¬
kaufsstellen bleibt unverändert.

Die Abgabe der Eier erfolgt gegen Abschnitt a der Gruppe 3
der Eierkarte . Auf jeden Abschnitt entfällt l Ei.

Der Preis der Eier ist von der Zentral Einkaufsqesellschaft
auf 29 Pfennig für das Stück festgesetzt.

Verkaufszeiten : Haushaltungen mit den Anfangsbuchstaben:
8- 10 Uhr

11- 1
21/2- 41/2 „
bi/2- 71/2 „

8- 10  „
11—1

Ä—D Freitag , vormittags
E - H
J ^ L „ nachmittags
M - Q „
R—S Samstag , vormittags
T - Z „ , ; ■ „

Samstagnachmittag von 3—5 Uhr können diejenigen Einwohner,
die aus besonderen Gründen vorher hierzu nicht in der Lage waren,
gegen Abschnitt a der Gruppe 3 der Eierkarte die ihnen zustehenden
Eier in der Autozentrale Bahnhofstraße 20 abholen . Die übrigen
besonderen Verkaufsstellen bleiben Samstagnachmittag geschlossen.

Der Kundenschein und die Brotausweiskarte sind den Ver¬
käufern vorzuzeigen, damit sie feststellen können, ob der Käufer in
der Verkaufsstelle überhaupt und während der betreffenden Tages¬
zeit kaufberechtigt ist.

Wiesbaden , den 7. September 1916. 494
Der Magistrat.

Eierverteilung.
Die Gruppe 3 der Eierkarten (enthaltend die Abschnitte

3a —c) wird von Freitag , den 8- September ab in Gültigkeit gefetzt.
Auf den Abschnitt a dieser Gruppe entfällt 1 Ei , auf die Ab¬
schnitte d und c entfallen je 3 Eier.

Die Eierkarten der ,Gruppe 1, Abschnitt 1 a—c sowie der
Gruppe 2, Abschnitt 2 a—c bleiben noch einige Tage in Gültigkeit.

Die Eierkartrn der Gruppe VIIa ^ c und Villa —c werden
für ungültig erklärt.

Wiesbaden , den 7. September 1916. 493
Der Magistrat.

Milchversorgung in Wiesbaden.
Im Anschluß an die Verordnung betr . die Milchversorgung

in Wiesbaden vom 22. April 1916 wird folgendes bestimmt:
Als Vorbereitung für die allgemeine Einführung von

karten findet eine Erhebung über den Milchverbrauch in Wies
baden statt.

Die Haushaltungsvorstände sind verpflichtet , die Erhebungs¬
formulare abzuholen , vorschriftsmäßig auszufüllen , unter Vor¬
legung der Brotausweiskarte wieder abzuliefern und hierbei
Unterschiede im Personenstände nach der Brotausweiskarte und
nach dem ausgefüllten Formular aufzuklären . Eine Ausfüllung
der Formulare gelegentlich der Abholung an der Geschäftsstelle
ist nicht gestattet.

Die Ablieferung der Formulare muß erfolgen von Haus
Haltungen mit Namen mit den Anfangsbuchstaben:

A—D, Samstag , den 9. September,
E— H , Montag , den 11. September,
J — L , Dienstag , den 12 . September,

M—Q, Mittwoch , den 13. September,
R— 8 , Donnerstag , den 14. September,
T— Z, Freitag , den 15. September.

Die Abholung der Formulare kann von Freitag , den 8. Sep.
tcmber an einem beliebigen Tage vorher erfolgen.

Die Geschäftsstellen befinden sich:
für Privathaushaltungen : im oberen Saale der Turn¬

gesellschaft, Schwalbacher Straße 8,
für Anstalten , Hotels usw. : im Rathaus , Zimmer 38,
für Personen , die anstelle der Brotausweiskarte einen

anderen Ausweis erhalten haben : im Lebensmittel¬
verteilungsamt , Loge Plato , Friedrichstraße 35.

Die Dienststunden für die Erhebung sind vormittags 8% bis
12% und nachmittags 3 bis 5 Uhr.

Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu sechs
Monaten oder mit Geldstrafe bis zu 1500 Jt  bestraft.

Wiesbaden , den 6. September 1916 . 492
Der Magistrat.

Lieferung von Metallbetten und Metallnachttischen
zur Erweiterung der chirurgischen Klassenstationen für

das städtische Krankenhaus.
Die Lieferung von

3 Bettstellen für Kranke I . und II. Klaffe,
6 Bettstellen für Kranke III . Klaffe,
6 Nachttische,

soll im Submissionswege vergeben werden. Lieferunqsangebote
|tnb bis einschließlich

18. September , vormittags 11 Uhr
an das städtische Krankenhaus einzureichen.

Musterbetten und -Nachttische sind bei dem Hausmeister in den
Vormittagsstunden zwischen 9 und 12 Uhr anzusehen. Daselbst
liegen auch die Lieferungsbedingungen zur Einsicht und Unter¬
schrift offen.

Wiesbaden , den 5. September 1916. 489
Städtisches Krankenhaus.

Verdingung.
Lieferung des Bedarfs an buchenem Anzündeholz —

-1)00 Zentner für die städtischen Verwaltungsgebäude und
Schulen rc. soll rm Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen

Verdingungsunterlagen können während der Vormittagsdienst-
stunden beim Städtischen Maschinmbauamt , Fricdrichstr . 19
Zimmer Nr 28 emgesehm, oder auch von dort bezogen werden'

Verschlossene und mit der Aufschrift „M . B . A. Anziinde-
Holz" versehene Angebote sind spätestens bis

Freitag , den 15. September 1916, vormittags 11 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter , oder der mit schriftlicher Vollmacht
versehenen Vertreter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllteu Ver-
dingnngsformular eingereichten Angebote werden berückstchtiat

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 5. September 1916. , 486

._ Städtisches Maschinenbauamt.

Bekanntmachung.
Der infolge militärischer Einberufung abwesende Stadtarzt¬

stellvertreter Or . med . Althauße wird von heute ab in den
Armenbezirken III , IV und V durch Herrn vr . med . Kornblum,
Taunusstraße 33/35 , und im Armenbezirk VI durch Herrn
Stadtarzt Dr . med . Bickel, Adoifstraße 9, vertreten.

Sprechstunde von 8— 9 Uhr vormittags und 3—4 Uhr nach¬
mittags . Mit Rücksicht auf die Uberbürdung der Herren Arzte
während des Krieges sind die nötigen Besuche in den Wohnungen
— ganz besonders dringende Fälle ausgenommen — stets vor¬
mittags , spätestens aber bis nachmittags 3 Uhr bei den Herren
Stadtärzten anzumelden.

Wiesbaden , den 1. September 1916 . 495
Der Magistrat , Armen-Berwaltnng.

Sammlung dev Früchte des Weißdorns.
Im vaterländischen Interesse sollen die Früchte des Weiß¬

dorns in diesem Jahre gesammelt und unter Kontrolle der
Regierung zu einem Kaffee -Ersatzmittel nach besonderem Ver¬
fahren verwertet werden . Die Regierung hat zu diesem Zweck
die gemeinnützige ;  Kriegsgesellschaft für Kaffee -Ersatz in
Berlin W . 66, Wilhelmstraße 55 , gegründet.

Die Bevölkerung , Erwachsene sowie Kinder , wird aufge-
fordert , die reisen Fruchte des Weißdorns zu sammeln , sie in
einem luftigen Raum im ausgebreiteten Zustande einige Tage
zu trocknen und alsdann gegen Empfangnahme von 20 Pf
Sammellohn für das Kilo luftgetrockneter Früchte an die von
der Ortsbehörde bestimmte Stelle abzuliefern.

Der Weißdorn kommt in allen Gegenden DeUschlands vor
Er wachst wild , insbesondere in Laubwäldern an Wegen und
Dämmen . Seine rundlichen , im reifen Zustande roten Früchte,
auch Mehlbeeren genannt , sind dadurch von anderen zu unter-
scheiden, daß sie einen sehr harten Kern enthalten.
. *Iur re ^ Früchte zu sammeln . Die Früchte sind
fr/ien ^r 2[6Ite ferun 9 öon  Blättern , Stengeln und Ästen zu be-

o , «. Kriegsgesellschaft für Kaffee -Ersatz.
. öf " und Ort der Entgegennahme der gesammelten Weiß-
dornfruchte wird einer weiteren Bekanntmachung Vorbehalten.

Wiesbaden , den 31. August 1916.
_ _ Der Magistrat.

bte Aufwartefrau in mehreren Dienstverhältnissen , dann habe»
sämtliche Arbeitgeber zur Kasse zu melden, sofern das aus di«
mehrfachen Arbeitsverhältnissen zusammengerechnete Entaelt da§
oben genannte ein Drittel erreicht. Sinkt dieses Entgelt durch » !'
gäbe einer Beschäftigung unter das Drittel , daun liegt Versicherungs-
Pflicht nicht mehr vor und sämtliche Arbeitgeber haben die bet»
Person abzumelden . Letztere kmm sich freiwillig weiterversichek»,
sofern sie unmittelbar vorher 6 Wochen versichert war

S Arbeitsamt . Bei der Vermittlungsstelle standen im Mon-t
August ds . Js . in der Abteilung für Frauen 73 > Arbeitsgesuche 6/9
Angeboten von Stellen gegenüber , von denen 511 beseht wurde»'
Für die gemeinnützige Betriebswerkstätte für Heereslieferunge»
meldeten sich 49 neue Arbeitsuchende ; 85 konnten im Laufe ^
M °uats eingestellt werden. Der Abteilung für das Gastwirtsaewert-
waren 725 Arbeitsgesuche, darunter 393 von weiblichen, zuqeaarig--»
denen 593 offene Stellen , darunter 296 für weibliche, geqenüb-r-
standen ; von denselben wurden 490 , darunter 248 durch weibliche
oesetzt. In der Abteilung für Männer lagen 339 ArbeitsaesEStellen warben frnrrptttpThpi imh uor\v°r , 436 Stellen waren an^ meldet und 3W wurden befttzt̂ ^ av^

durch Zuweisung von Kriegsgefangenen . Bei der Fach'

Wiesbadener Nachrichten.
Allgemeine Ortskrankenkaffe. In Arbeitgeberkreisen, ganz

besonders bei denjenigen Dienstberechtigten, welche Personen be-
schaftigen dm Aufwartedienste verrichten (Aufwarte -, Scheuer -,
Stundenfrauen ) besteht noch vielfach die irrige Auffassung, daß als
Lohn ,m Sinne des Gesetzes nur der im voraus verabredete Bar-
lohn in Betracht komme. Diese Ansicht ist grundfalsch und hat
schon manche Nachteile bereitet . Unter Lohn oder Entaelt , wie der
neue Gesetzausdruck lautet , ist alles dasjenige zu verstehen, was als
Gegenleistung für die Arbeit gegeben wird . Aus diesem Grunde
fällt auch die verabreichte Kost unter diesen Begriff und wird als
„Sachbezüge bezeichnet Unerheblich hierbei ist, ob ein Anspruch
auf drese SachleEung besteht, oder ob dieselbe in herkömmlicher
Weise aus frei-n Stücken gewährt wird . Erhält zi B . eine Stunden¬
krau ein Frühstück- oder Vesperbrot , so stellt dieses ein Entgelt
dar , welches mit je 15 Pfg . in Anrechnung zu bringen ist. Die
Stundenfrau würde also mit einem Barlohn von monatlich 18 Mk.
der Bersicherungspflicht nicht unterliegen , erhält sie aber ein täg-
liches Frühstück, dann beträgt das Arbeitsentgelt 18 Mk. und
^0vialI5  Pfg . = 4.50 Mk.. zusammen 22,50 Mk. In diesem
Falle ist Verstcherungspfllcht gegeben, weil der Lohn ein Drittel
des heutigen Ortslohnes  erreicht . Die Praxis bezeichnet
der Regel nach ein Entgelt , welches vorgenannte Grenze nicht
erreicht, als nicht wesentlich und das Reichsversicherungsamt hat
m eener grundsätzlichen Entscheidung aus dem Jahre 1914 bei der¬
artig geringfügigem Entgelt die Versicherungspflicht solcher Per-

frjP berufsmäßige Lohnarbeit verrichten , verneint.
Drittel des Grundlohns beträgt bei Frauen über 21 Jahre

20  Mb , unter 21 Jahre 16.66 Mk., unter 16 Jahre 11.66 Mk,
monatlich . Die Ortskrankenkasse macht durch Inserat in der vor-
l« S°nden Nummer wiederholt darauf aufmerksam, daß in
Een Fallen , ttt denen Kost, wenn auch nur gewohnheitsmäßig ge-
reicht wrrd , orese als Lohn zu betrachten und bet der Anmeldung
anzugeben ist. Auch wird nochmals darauf hingewiesen, daß die
Meldung binnen 3 Tage nach Beginn und Ende der Beschäftigung
zu erstatten ist und daß hierzu die bei der Kasse oder den Melde¬
annahmestellen erhältlichen Vordrucke zu verwenden stnd. Steht
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abteilung für das Maler - 7 ' Lackikrer-^ ünd WeißbindergeNj
gingen 14 Arbeitsgesuche em. Offene Stellen wurden 11 aemeld-t
“ ni? ^ J« ^ " rbien  b -setzü r Bei der Vermittlungsstelle
Kriegsbeschädigte meldeten sich im Laufe des Monats 42 Kriegs¬
beschädigte, 32 offene Stellen wurden gemeldet und 32 Stelle»
wurden besetzt Insgesamt waren im Monat August ds. 32'
1956 (m Vorjahre 3512) Arbettsgesuche und 1776 (2220) Auaebo"
angemeldet ; besetzt wurden 1518 (1924) Stellen

Milchversorgung . In Rücksicht auf die mehr und mehr B
äußernde Milchknappheit steht für die nächste Zeit der Er !»?
einer Bundesratsverorduung über die Regelung des Milchvel'
brauches zu erwarten . Um nun rechtzeitig die erforderliche»
Maßnahmen zu trgffen , insbesondere eine möglichst gerechte Ver¬
teilung der zur Verfügung stehenden Milchmenge vornehmen ä»
fonnen , ordnet der Magistrat , wie aus dem Anzeigeteil erficht'
lich, eine Erhebung über den Milchverbrauch in der letzten Zell
an . ^ eder Haushaltungsvorstand ist verpflichtet , die entspreche»'
den Fragebogen abzuholen , richtig auszufüllen und dann wieder
abzuiiefern . Bei Nichtbefolgung der Vorschriften hat er hoh«
Strafen , zu vergegenwärtigen , ganz abgesehen davon , daß -r
keine Milch zugewiesen erhalten könnte . Die Erhebung über d-»
Milchverbrauch muß , weil für das Maß der Zuweisung das
Alter der betreffenden Personen mitbestimmend ist, mit eine»
genauen Personenstandsaufnahme verbunden werden Ei»«
solche Personenstaudsaufnahme fand bereits im Februar -Mä»
vorigen wahres statt , als die Brotmarken zur Einführung ge‘
langten . Die Ergebnisse der damaligen Erhebung dienten #
Unterlage für die Ausstellung der Brotausweiskarten . Da rt»»
manche Haushaltungsvorstände die vorgeschriebenen An - und
melbuttgen nicht sorgfältig genug gemacht haben , stimmt die a»!
den Brotkarten verzeichnete Personenzahl teilweise nicht mehr
Mit oer in dem Haushalt verpflegten überein . Solche U»'
stlmmigkeiten sollen nun gelegentlich der neuen Personenstands'
aufnahme beseitigt werden , weshalb auch bei der Ablieferung
1 ? » “  Fragebogen die Brotausweiskarte mit vorz»'

Th  der hierbei zutage tretenden Unstimmig'
J T ärt 'V 6eäusIlc^ der ruckliegenden Versäumnisse in der Ä»'

Personen wird der Magistrat die weit'
gehendste Nachsicht üben , dagegen bei unrichtiger Ausfüllung de»
?vuen Fragebogen unnachsichtlich Vorgehen . Bon Hotels , M'
I Eeii usw. abgesehen , welche die Fragebogen in Zimmer
beä Rathauses abholen und abliefern müssen, ist für alle Haus'
Haltungen in dem oberen Saal der Turngesellschaft , Schmal'
fflTuV-f+fTjT 6 8 die Dauer der Erhebung eine besonder»
Geschäftsstelle vorgesehen . Nur diejenigen Personen , dere»
Brotausweiskarten zwecks Aufklärung von dem Lebensmittelver'
teilungsamt einbehalten oder denen aus anderen Gründen Er-
satzauswel )e ausgestellt worden sind, müssen bei dem Lebens'
mittelverteilungsamt , Loge Plato , Friedrichstr , 35 , vorspreche»'
1 J ct Aufenthalt Jugendlicher auf der Straße . Mit des
1. des kommenden Monats und bis zum 1. März ist die Stund«
TT T 'k. ^ ^ l? 9endlichen Personen beiderlei Geschlechtes de»
Aufenthalt A b e n d s auf den Straßen gestattet ist , a u f 8 U h »-
statt wie , zurzeit 9 Uhr festgesetzt. Wir machen darauf heut»

Die Zahl der wegen Verfehlungen wider die betr . 35«'
stlmmung erfolgenden Bestrafungen ist übrigens auch heute no4'
eine ganz erhebliche . '

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller,  Wiesbaden.

Allgemeine Ortskrankenkasse.
bĉ Reichsversicherungsordnung gehören zum Entgelt im Sinne des Gesetzesu. a. auch Sachbezüae (Kost und M ^ nnna ).

ber Ä et lÄÄ ® en 38611  b °rselb°n setz/ U  Verfich ?rungLM °'5 355°^ ' " ^

Personenklassen

für die die daneben bezeichneten Sätze
zu gelten haben

1. freie Kost

1. Bei Betriebsbeamten , Büroangestellten mit höheren
Dienstleistungen , Lehrern . Erziehern , Handlungsgehilfen und
Gehilfen in Apotheken, Bühnen - und Orchestermitgliedern,
Hausdamen , Repräsentantinnen , Gesellschafterinnen und ähn¬
lichen Angestellten in gehobener Stellung.

2. Bei Arbeitern männlichen Geschlechts, Handlungs^
lehrlingen und Lehrlingen in Apotheken .

3. Bei Arbeitern weiblichen Geschlechts, Dienstboten
männlichen Geschlechts, Lehrlingen aller Art mit Ausnahme
der unter Ziffer 2 . .

4. Dienstboten weiblichen Geschlechts . . . . ^ .

a) Einzelmahlzeiten 2. freie
Woh¬
nung

Usi

te
iS 1

8^«
«2- H ■g g

b) volle

Tageskost

-ä S> Jt | Ä .9,
2 8 4 5 6 7 8

, inirb ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, buü ver v
geoacbte Kost, auch wenn dieselbe ohne Verabredung nur in herkömmlic
zählen unter die durch Nummer 3 bezeichneten Versicherten.

Zu den An - und Abmeldungen find in allen Fällen die bei der
511

15 15 60 15 45 1 50 50 2
15 15 55 15 35 1 35 35 1

15 15 45 15 30 1 20 30 I
110 15 45 10 30 1 10 20

3. freie Kost
und Wohn »»l

Jt

19

59
30

Druck tom Carl Bitter,  G . m. b. 11., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.

eingeführten Vordrucke zu benutzen.

_Der Kassen Vorstand.
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